
Stellungnahme der Abteilung Philosophie zum Überfall auf die Ukraine 

 

Vernunft, Menschenrechte, politische Freiheit und zwischenmenschliche Solidarität bilden die 
Grundpfeiler der philosophischen Aufklärung, der sich die Abteilung Philosophie verpflichtet 
fühlt. Wir erleben mit Entsetzen, dass diese Pfeiler mitten in Europa ins Wanken geraten. Der 
Überfall der russischen Armee auf die Ukraine ist ein moralisches Verbrechen. Russland hat 
keinerlei Rechtfertigung dafür, sein souveränes Nachbarland mit einem Angriffskrieg zu 
überziehen und dort Tod und Verwüstung zu säen. Wir hoffen sehr, dass sich die Täter in 
Militär und Politik eines Tages dafür werden verantworten müssen. Unsere Solidarität und 
Mitgefühl gelten den Bürgerinnen und Bürgern der Ukraine, die mitten in ihrem Leben in 
diesen unfassbaren Albtraum gestürzt werden. Ihr Leben, ihre Freiheit, ihr Recht auf 
demokratische Selbstbestimmung und ihr Wohlergehen sind das, was wirklich zählt. 


